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Vereinsbeiträge: Für ein Mal Kino sechs Mal Sport im Verein – Die Drei Generationenkarte

Eine Umlage darf das Dreifache des Jahresbeitrages nicht übersteigen

Die Turn- und Sportgemeinde Heidelberg 1878, Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg, hat in ihrer Satzung festgelegt, dass „die Mitgliederversammlung die Erhebung einer Umlage beschließen kann, die das Dreifache eines Jahresbeitrags nicht überschreiten darf“. Voraussetzung ist ein „besonderer Finanzbedarf des Vereins“. Minderjährige sind von der Zahlung einer Umlage befreit. Außerdem kann das oberste Organ Sonderbeiträge festsetzen, „die einzeln begründet sein müssen und zeitlich befristet werden können“. Ersatzweise können mit Zustimmung des Vorstandes Arbeitsleistungen erbracht werden.  

Soziale Regelungen sind in der Satzung verankert

Die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846, In den Muckenäckern, 61250 Usingen, bestimmt in ihrer Satzung, dass „Mitglieder, die aus finanziellen Gründen zur Bezahlung des Mitgliedsbeitrages nicht in der Lage sind, von der Bezahlung ganz oder teilweise befreit werden können“. Bei Familien mit mehr als drei Mitgliedern entfällt für das 4. und jedes weitere Mitglied die Beitragspflicht, sofern es sich um Kinder und Jugendliche handelt. Übrigens: „Ehrenmitglieder sind von der Bezahlung eines Mitgliedsbeitrages befreit.“

Die Anschaffungen werden nicht mehr im bisherigen Umfang vorgenommen

Die Sportgruppe Hohenschambach, Grafenöder Weg 2, 93155 Hohenschambach, hat die Investition für eine neue Beregnungsanlage vorgezogen und damit zusätzliche Ausgaben verursacht. Der eigentliche Sportbetrieb wird jedoch bisher ohne öffentliche Mittel finanziert. Die zu erwartenden Kürzungen werden ihn also vorerst nicht beeinträchtigen. Bevor wegen der Finanzsituation insgesamt eine Erhöhung des Beitrags ins Auge gefasst wird, hat der Vorstand beschlossen, zunächst auf Anschaffungen im bisherigen Umfang zu verzichten.   

Die Beitragsstruktur ist einfach und leicht durchschaubar

Der Turnverein „Grundstein zur Einigkeit“ Windecken, Friedrich-Ebert-Straße 20, 61130 Nidderau, erhebt einen monatlichen Vereinsbeitrag für nur vier Kategorien von Mitgliedern, und zwar für Aktive 6,00 €, Jugendliche und Kinder 3,50 €, Familien 12,00 €, passive Mitglieder 2,50 €. Die einmalige Aufnahmegebühr beträgt bei einer Einzelmitgliedschaft 10,00 € und 20,00 €, wenn eine Familie in den Verein eintritt.

Wer regelmäßig Sport im Verein treibt, nutzt preiswerte Beiträge sehr gut aus

Der VfL Pinneberg, Fahltskamp 53, 25421 Pinneberg, hat die monatlichen Vereinsbeiträge ab 1. Januar 2004  neu festgesetzt. Danach zahlen zum Beispiel Kinder und Jugendliche 9,00 € und Erwachsene 15,00 €. Die Veröffentlichung in der Vereinszeitschrift „VFL SPORT“, Dezember 2003, wird mit einem leicht nachzuvollziehenden Vergleich verbunden: „Wer durchschnittlich sechs Mal im Monat Sport treibt, kommt auf einen Beitrag von lediglich 1,50 bzw. 2,50 € pro Übungseinheit. Bei Inanspruchnahme dieser Übungseinheit darf man sich duschen, genießt Versicherungsschutz, die Verbandsbeiträge werden übernommen, das Übungsleiterentgelt wird davon bezahlt. Die Berechnung bedeutet, dass man für einen Kinobesuch den VfL bis zu sechs Mal in Anspruch nehmen kann.“
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Der Vereinsbeitrag wird jetzt alle zwei Jahre prozentual erhöht

Vor zehn Jahren hat die Jahreshauptversammlung des Turnvereins 1880 Käfertal, Wachenheimer Straße 75, 68309 Mannheim, beschlossen, die Monatsbeiträge alle zwei Jahre um 0,50 DM zu erhöhen. Wie sich herausstellte, war damit eine Ungleichbehandlung von Kindern und Erwachsenen verbunden. Deshalb hat sich das oberste Vereinsorgan im Jahre 2001 darauf verständigt, den Monatsbeitrag alle zwei Jahre um fünf Prozent der wirtschaftlichen Entwicklung anzupassen. Seit 1. Januar 2004 ergeben sich dadurch diese Beiträge: 7,03 € für Erwachsene, 4,78 € für Kinder und Jugendliche, 11,81 € für Familien.         

Einmalige Aufnahmegebühren werden nach unterschiedlichen Kriterien erhoben

Der Sportverein von 1898 Hannover, Hildesheimer Straße 149, 30173 Hannover, nimmt einen Monatsbeitrag von zum Beispiel 14,00 € für Erwachsene, 8,00 € für Kinder und Jugendliche und 23,00 € für Familien. Als Aufnahmegebühr wird das Doppelte des jeweiligen Monatsbeitrages ausgewiesen. - Im Nützenberger Turn- und Spielverein 1962, Am Elisabethheim 97, 42111 Wuppertal, wird die Aufnahmegebühr unabhängig vom Monatsbeitrag nach einem anderen Kriterium festgesetzt. Wer sich am Lastschriftverfahren beteiligt, zahlt einmalig 10,00 € Aufnahmegebühr. Wer den Beitrag überweist, muss 20,00 € aufbringen.

Durch Befreiung vom Vereinsbeitrag wird der ehrenamtliche Einsatz gewürdigt

Der Eisenbahner-Sportverein 1927 Ludwigshafen/Rhein, Oskar-Vongerichten-Straße 7, 67061 Ludwigshafen, erlässt Vereinsmitgliedern, die sich als Schieds- und Kampfrichter der Sportverbände zur Verfügung stellen, den Vereinsbeitrag.

Familien- und Geschwisterkarten machen die Vereinsmitgliedschaft noch preiswerter

Der Mühlheimer Turnverein von 1850 (Körperschaft), Herler Ring 176, 51067 Köln, nimmt u.a. diese Monatsbeiträge mit treffenden Bezeichnungen, die so auch die Vereinsphilosophie unterstreichen: Geschwisterkarte für 17,00 €: zwei Kinder; Kleine Familienkarte für 20,00 €: ein Erwachsener mit Kind (z. B. für Alleinerziehende) oder drei und mehr Kinder (kinderreiche Familien); Große Familienkarte für 30,00 €: ein oder zwei Erwachsene mit Kindern; Drei-Generationenkarte für 30,00 €, z. B. Großvater, Tochter, Enkel (maximal zwei Erwachsene). Voraussetzung ist, dass die Abbuchung der Beiträge von einem Konto erfolgt.

Der Seminar-Tipp: Grundlagen der Vereinsbuchführung mit Schwerpunkt auf dem Jahresabschluss 2003: Zielgruppe: Vereinsvorsitzende, Schatzmeister, andere am Thema interessierte Vereinsmitarbeiter - Termin: Samstag, 7. Februar 2004 - Zeit: 10.00 bis 17.00 Uhr, Ort: Frankfurt am Main -  Kosten: 195,00 € zzgl. MwSt. Darin enthalten sind Seminarunterlagen, Mittagessen und Pausenerfrischungen – Referentin: Barbara Kern, Diplom-Volkswirtin – Anmeldung: schriftlich an Vereins- und Verbands-Service, Rolf Höfling, Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt, Fax: 069/674906, e-mail: vvs-frankfurt@t-online.de, Tel.: 069/6700-303 – Inhalt: Grundlagen ordnungsgemäßer Buchführung, Aktiv- und Passivkonten, Aufwands- und Ertragskonten, Inventur/Inventar und Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Kontenrahmen des Deutschen Sportbundes (DSB), steuerliche Besonderheiten des Vereins, Buchung typischer Geschäftsvorfälle, Jahresabschlussarbeiten – Hinweis: Inhabern der Organisationsleiter- und DSB-Manager-Lizenz im Landessportbund Hessen werden acht Stunden als Fortbildung angerechnet.    
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